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DER WÄHLERWILLE ALS OBERSTES GEBOT!
Im Zentrum soll der Wille von uns Wählerinnen und Wählern stehen. 
Das Parlament soll den Willen der Bevölkerung des ganzen Kantons 
ab bilden. Ein gesetzlich verordnetes Verbot von Listenverbindungen
beeinträchtigt aber eine möglichst breite Vertretung aller
Interessen, gerade in kleinen Gemeinden. 
Darum – Nein zu wirkungslosen Wählerstimmen.

DEMOKRATIE DANK VIELFALT
Unterschiedliche Parteien – unabhängig von der Couleur – bringen
 frischen Wind in die Politik. Das Listenverbindungsverbot  behindert
den politischen Wettbewerb. Das ist unliberal. 
Darum – Nein zu einem unliberalen Gesetz.

BEWÄHRTES ZUGER WAHLRECHT SCHÜTZEN
Das über 100-jährige bewährte Zuger Wahlrecht darf nicht Schritt 
um Schritt undemokratischer werden. Gestern vom Zuger Proporz 
zum Nationalratsproporz, heute zum Nationalratsproporz mit Listen -
verbindungsverbot und morgen zum Majorz?
Darum – Nein zum Majorz in Salami-Taktik.

LEISTUNGEN STATT KÜNSTLICHE BARRIEREN
Das Wahlgesetz wurde erst 2006 total neu geschaffen. Es ist noch 
nie zur Anwendung gekommen. Weil einige PolitikerInnen glauben, 
dass ihre Wahlchancen mit den heutigen Regeln geringer seien, wollen 
sie das neue Gesetz nochmals ändern, PolitikerInnen und Parteien
 sollen sich aber durch ihre Leistungen behaupten – und nicht durch
unfaire Wahlhürden im Gesetz. 
Darum – Nein zu unnötigen Hürden.

KEINE VERFASSUNGSWIDRIGKEIT
Unser Kanton hat sehr unterschiedlich grosse Wahlkreise. Das führt
dazu, dass die Stimmen der Wählenden nicht überall gleich viel
Gewicht haben. Mit dem neu geplanten Listenverbindungsverbot ver-
schärft sich die Situation, gerade in den kleinen Gemeinden.
Darum – Nein zum verfassungswidrigen Listenverbindungsverbot. 

So stimmen Sie am 7. März korrekt:
NEIN — ZUR AUFHEBUNG VON LISTENVERBINDUNGEN
JA — ZUR VERLÄNGERUNG DER FRISTEN

ALTERNATIVE – DIE GRÜNEN KANTON ZUG — SP KANTON ZUG — GEWERKSCHAFTSBUND KANTON ZUG — UNIA ZUG
VPOD — JUNGE ALTERNATIVE — JUSO ZUG — CSP ZUG — UNABHÄNGIG-GRÜNES FORUM HÜNENBERG


